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Positionspapier 2026  

Landesverbands Freie Darstellende Künste Brandenburg (FDKB) 
 

Bestandsaufnahme & Leistungen 

❖ Wir sind Teil der Geschichte Brandenburgs und gestalten beständig die Zukunft des 

Bundeslandes mit.  

❖ Wir laden in ganz Brandenburg mittels unserer Kunst zu Teilhabe, Austausch und Begegnung 

ein. (81% Bürger:innen leben nicht in theatertragenden Städten.) 

❖ Mit unserem starken überregionalen und auch internationalen Wirken überwinden wir die 

Stadt-Land-Polarität und öffnen Horizonte. 
 

Wir bündeln professionelle Theater, - Tanz und Performancearbeit in Brandenburg  

• 42 professionelle Körperschaften 

• 20 Spiel- und Produktionsstätten & 22 ausschließlich mobile Theater 

• ansässig in 10 Landkreisen & 4 kreisfreien Städten  

• ca. 750 Beschäftigte (84 % auf Honorarbasis) 

Über 30 Jahre erfolgreiche, kontinuierliche künstlerische Arbeit 

• von der Landeshauptstadt bis zum kleinsten Dorf 

• von ländlich über urban, von regional zu international 

• 31 Mitglieder existieren seit über 10 Jahren 

• 20 davon seit über 20 Jahren, 14 seit über 25 Jahren, 7 seit über 30 Jahren 

Wir machen über 30 Jahre professionelle Verbandsarbeit 

• Interessensvertretung, Beratungsstelle, Vernetzung, Strukturentwicklung 

Wirkung & Reichweite* 

• 212.708 erreichte Menschen  

• 2.278 Vorstellungen & 2.426 Kurse und Workshops 

• in ganz Brandenburg: 154 Spielorte in 109 Städten und Dörfern, in allen Landkreisen  

• Spielstätten sind identitätsstiftend vor Ort und haben (über)regionale Strahlkraft 

• mobile Produktionen & Tourneen schaffen Brücken 

• (internationale) Festivals stärken die kulturelle Sichtbarkeit Brandenburgs 

Mehr als ein Drittel des in Brandenburg erfassten Theaterpublikums!* 

 

*Letzte abgeschlossene Erhebung 2024, siehe Anhang! 

  

Finanzierung 
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Landesförderung freie darstellende Künste 

Gesamtvolumen: 2,42 Mio € 

• Konzeptionsförderung (bis zu 3 Jahren) 

• Einzelprojektförderung (innerhalb eines Haushaltsjahres) 

• Festivalförderung 

• Komplementär durch den Bund geförderte Projekte 

• Gastspiel-/ Wiederaufnahmeförderung 

• Infrastrukturförderung 

 

Entschiedener Anstieg der Landesförderung  

für freie darstellende Künste in der letzten Legislaturperiode 
 

„Mit der schrittweisen Erhöhung der Zuschüsse an freie Träger soll eine Treppe zur Stärkung der 

Freien Theater beschritten werden, mit dem mittelfristigen Ziel, den freien Theatern 10% der 

Theaterförderung des Landes zukommen zu lassen und die Erhöhung der Freien Theater an die 

prozentmäßige Erhöhung der institutionell geförderten Bühnen anzugleichen.“* 

 

*Von den Regierungsfraktionen der 7. Wahlperiode formuliertes Ziel. 

 

 

 

Auswertung Landesförderung freie darstellenden Künste 2026 

Trotz des entschiedenen Anstiegsvolumens der Landesförderung während der  

7. Legislaturperiode bleibt die Förderung weiterhin stark überzeichnet. 

 

32%

27%

23%

11%

4%3%

Einnahmen aus Eintritt

Kommunen und Landkreise

MWFK-Förderung freie darstellene Künste

andere Landesmittel (DIWA, Platfform
Kulturelle Bildung,etc.)

Drittmittel

Bundesmittel (Ennergieeffizienz, Fonds
DaKü, Tanzpakt, Verbindungen fördern,
kultur macht stark, etc.)
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Überzeichnung 

  Antragsvolumen : verfügbare Fördermittel 

2025 / 2026 Konzeptionsförderung (13 x 2026) 
 60 % (2025)                                                   

 -20 % (2026) 

2026 Einzelprojektförderung (13 x 2026)  150 % 

2026 Gastspiel- / Wiederaufnahmeförderung  170 % 

2025 / 2026 Festivalförderung 
 60 % (2025)                                                   

 10 % (2026) 

2026 Infrastrukturförderung  10 % 

 

2026 wurden durchschnittlich 67 % der Antragssumme bewilligt. 

 

Folgen 

• etablierte Projekte erhalten keine oder keine bedarfsgerechte Finanzierung 

• kaum künstlerische Nachwuchsförderung 

• kostspielige Produktionen (bspw. Musiktheater) nicht umsetzbar 

• unerfüllter Bedarf an struktureller (mehrjähriger) Förderung für bereits seit vielen Jahren 

etablierte Akteur:innen 

• faire Gehälter und Honorare* nicht umsetzbar 

 

*2023 war das Land Brandenburg ein Vorreiter in der verbindlichen Umsetzung der 

Honoraruntergrenze (HUG). Mit der tarifgerechten Erhöhung der HUG 2025 ist das nicht mehr 

möglich. 

 

Fazit 

Die Arbeits- und Produktionssituation bleibt trotz des entschiedenen Aufwuchses der Fördermittel 

des Landes prekär und in den Mitteln äußerst begrenzt.  

Die Arbeit der freien darstellenden Künste Arbeit für die Zukunft gesichert, ihr Potenzial für das 

Land weiterentwickelt werden. 

 

Konkrete Maßnahmen zur Verbesserung  

der Arbeits- und Produktionssituation 

(1) Anhebung von Konzeptions- und Projektförderung 

• auskömmliche Finanzierung und Planungssicherheit 

• faire Gehälter und Honorare nach professionellen Standards 
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• Förderspielräume für künstlerischen Nachwuchs und  

kostenintensivere Produktionsformen (bspw. Musiktheater) 

(2) Bekenntnis Land zu 3 etablierten Produktionshäusern  

der freien darstellenden Künste: fabrik Potsdam • Theater des Lachens • T-Werk  

• mehrjähriges Förderinstrument mit eigenem, auskömmlichem Fördervolumen 

• Vorbereitung der Übergabe ihrer Einrichtungen an die nächste Generation  

Begründung: 

• über 35 Jahre erfolgreiche Produktions- und Spielorte,  

mit festen Mitarbeiter:innen & Gästen  

• ganzjährige Spielpläne, kulturelle Bildung und internationale Festivals 

• lokale, überregionale und internationale Kooperation, Wirkung und Strahlkraft 

• Partner für Künstler:innen & Gruppen ohne eigene Strukturen 

(3) Dynamische Anpassung der Förderung an Tarifsteigerungen zur Umsetzung von 

Honoraruntergrenze & fairen Gehältern 

 

 

Maßnahmen zur Stärkung der Kultur in ländlichen Räumen 

Nutzung des Potenzials der freien Darstellenden Künste 

• Ausbau der Gastspiel- und Festivalförderung 

• Unterstützung von Residenzen, ortsspezifischen und teilnahmeorientieren Projekten 

• spezifische Förderung von Angeboten für Kinder und Jugendliche fernab der Theaterhäuser 

Gezielte Stärkung „Dritter Orte“ & Nutzung des vorhandenen Potenzials 

• Unterstützung & bedarfsgerechte Förderung von erfolgreichen  

Initiativen & Projekten, Kulturtorten und –Akteur:innen 

• Fortsetzung „Kulturelle Ankerpunkte“ 

• Identifizierung von weiteren entwicklungsfähigen Ankerpunkten &  

Entwicklung von Maßnahmen zu ihrer Unterstützung 

Stärkung von Netzwerken & Kulturakteur:innen 

• Vernetzung und Sichtbarmachung von Kulturakteur:innen 

• Nutzung von Synergien, Kooperationen, Teilen von Wissen & Ressourcen  

• Stärkung der Rahmenbedingungen ihrer Arbeit  

(Beratung, Bürokratie, Förderung) 
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Ziel für die 8. Brandenburger Legislaturperiode 

Der Landesverband Freie Darstellende Künste Brandenburg fordert  

die nächste „Stufe“, d. h. Erhöhung der Landesförderung für freie darstellende Künste Richtung 10% 

der Theaterförderung des Landes Brandenburg  

(nicht nur weil „30 % der Zuschauer:innen für uns sprechen"). 

Die Forderung nach besserer finanzieller Ausstattung und längeren Förderzeiträumen sichert das 

Angebot der freien darstellenden Künste Brandenburgs  

und verankert es nachhaltig und planungssicher in der Brandenburger Theaterlandschaft.  

 

 

Theaterförderung in Brandenburg im Vergleich 

Theater / Landesförderung 2024 2025 2026 

Kleist Forum Frankfurt/Oder 1.820.000,00 € 1.996.000,00 € 2.108.700,00 € 

Brandenburgische Theater GmbH 4.650.000,00 € 5.172.000,00 € 5.503.600,00 € 

Brandenburgische Kulturstiftung Cottbus-

Frankfurt/Oder  

(inklusive Museum der BKS)  

17.130.000,00 € 18.336.000,00 € 19.136.100,00 € 

Piccolo Theater Cottbus gGmbH 611.500,00 € 659.800,00 € 690.900,00 € 

Uckermärkische Bühnen Schwedt 3.790.000,00 € 4.241.700,00 € 4.532.500,00 € 

Zweckverband Neue Bühne Senftenberg 3.330.000,00 € 3.798.500,00 € 4.084.800,00 € 

Hans Otto Theater GmbH 3.370.000,00 € 3.539.000,00 € 4.019.500,00 € 

Förderung freie darstellende Künste 

(exklusive Netzwerkprojekt „Brandenburger 

Spielorte“) 

2024: 6,6%, 2025: 6,1 %, 2026: 5,7 % 

2.417.000,00 € 2.417.000,00 € 2.417.000,00 € 

gesamt 37.143.500,00 € 40.185.000,00 € 42.493.100,00 € 

Statistisches Material 
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Statistik 2024 des Landesverband Freie Darstellende Künste Brandenburg  
(Basierend auf Angaben von 41 von 42 Mitgliedern, wobei die Arbeit eines Mitglieds 2024 ruhte.) 
 

Anzahl  Vorstellungen 2.278 

Anzahl  Zuschauer:innen 192.562 

Anzahl der Kurse od. Workshops 2.426 

Teilnehmer:innen Kurse/Workshops  20.146 

Gastspielorte Brandenburg  
Spielorte: 154, 

Orte: 109 

Gastspielorte Inland (ohne Brandenburg)  134 

Gastspielorte Ausland  5 

Personal/Anzahl: Feste (wenige Vollzeit und ganzjährig) 109 

Personal/Anzahl: Honorar  629 

Personal/Anzahl: Zivi, Azubi, Arbeit st. Sozialhilfe, etc.   10 

Kommunale Finanzierung in €  2.426.741 

Förderung freie darstellende Künste MWFK in € 2.096.249 

Förderung aus anderen Brandenburger Landesförderprogrammen in € 1.009.908 

Mittel aus Bundesförderprogrammen in € 256.289 

BA, Bundesamt f. Zivild. , BKJ, Arbeit st. Sozialhilfe in € 4.254 

Drittmittel in € 333.989 

Einnahmen in eigener Spielstätte in €  1.942.177 

Einnahme durch Gastspiele auswärts in € 869.888 

 

 

In Brandenburg erfasste Theaterbesucher:innen 
(nur bedingt möglich, da Statistik Deutscher Bühnenverein 23/24 noch aussteht) 

 

Theater 
Zuschauer:innen, 
Teilehmer:innen  Quelle 

Kleist Forum Frankfurt/Oder 60.000 Schätzwert nach Vorjahren 

Brandenburgische Theater GmbH 

57 000 

2023, Quelle 
https://brandenburgertheater.de/dein-
bt/news/auf-dem-besten-weg-zum-vor-corona-
niveau-auslastung-der-vorstellungen-in-2023-
erneut-gestiegen.html 

Staatstheater Cottbus 79.002 Quelle: Statistik Bühnenverein 2022/23 

Piccolo Theater Cottbus gGmbH 15.864 Quelle: Statistik Bühnenverein 2022/23 

Uckermärkische Bühnen Schwedt 77.257 Quelle: Statistik Bühnenverein 2022/23 

Zweckverband Neue Bühne 
Senftenberg 59.348 Quelle: Statistik Bühnenverein 2022/23 

Hans Otto Theater GmbH 92.395 Quelle: Statistik Bühnenverein 2022/23 

Freie Darstellende Künste  
Brandenburg 35,70% 212.708 Quelle: Statistik FDBK 2024 

gesamt: 596.574   
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*Letzte abgeschlossene Erhebung 2024! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Verzeichnis „Brandenburger Spielorte“  
web: freie-daku-brandenburg.de/brandenburger-spielorte 
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